
Sehr geehrte Damen und Herren ! 26.04.2007

Erlaufer Friedenstage 2007

In unserer schnelllebigen Zeit ist es immer wieder gut Fix-
punkte zu finden, an denen man Haltmachen und sich 
wieder besinnen kann. Im Rahmen der Erlaufer Friedens-
tage gedenkt die Marktgemeinde Erlauf  daher alljährlich 
des Waffenstillstandes am 8. Mai 1945. 
Seit einem Jahrzehnt werden anlässlich des Gedenktages 
Konzerte in der Pfarrkirche und Veranstaltungen – wie 
Ausstellungen – im Gemeindehaus abgehalten.
In all diesen Jahren traten  in der Pfarrkirche namhafte 
Künstler und Chöre auf.
Nach einer zehnjährigen Konzertreihe präsentieren wir 
Ihnen heuer das international geschätzte Männerensem-
ble „schnittpunktvokal“ – am 6. Mai 2007 um 18 Uhr in 
der Pfarrkirche - welches Ihnen  mit seinem Programm  

„Meiner Seel’“ -  
Lieder von Diesseits und Jenseits 

einen unvergesslichen Abend bereiten wird. 
„schnittpunktvocal“, das sind die 3 Brüder Paumgarten und 
der Steirer Ulfried Staber, die in musikalischer Perfektion 
Lieder von Brahms, Schubert, Patricia von Ness, Wolfgang 
Puschnig und Kärntnerischem darbieten.

 
„schnittpunktvokal“ sind die Radio Ö1 Preisträger 
der Sendung Pasticcio des Monats Jänner 2007.  
Alle ErlauferInnen sind zu diesem Höhepunkt der diesjäh-
rigen Friedenstage auf das herzlichste eingeladen.  Seit 
Jahren – und das kann bereits als Tradition bezeichnet 
werden,  gibt es neben dem Hörerlebnis auch etwas zum 
Sehen.
Am Freitag den 11. Mai 2007 wird die Ausstellung – „Ge-
meinsam“  im Gemeindeamt um 19 Uhr eröffnet. „Gemein-
sam“ deshalb, weil die Künstler der ausgestellten  Objekte 
die Verbindung Österreichs mit seinen Nachbarn reprä-
sentieren. Die Bilder und Skulpturen wurden in Pöchlarn 
anlässlich des Kunstprojektes „ Atelier an der Donau“ ge-
schaffen und können in Erlauf bis Ende Mai im Gemein-
deamt betrachtet werden. Die Donau, das verbindende 
Element zwischen Ost- und Westeuropa,  ist damit der 
Namensgeber des Projektes. Diese Ausstellung ist allen  
ErlauferInnen während der Öffnungszeiten des Gemein-
deamtes frei zugängig.
Beide Veranstaltungen stellen im heurigen Jahr das  
Verbindende in den Vordergrund. Musik und Malerei  
verbinden Kulturen – und tragen so den Friedensgedan-
ken weiter.

GGR Mag. Wolfgang Kainzner  

BGM Ing. Franz Kuttner

Erlaufer Friedenstage 2007

Friede ist ein besonders glücklicher Zustand, ein freud-
voller Umstand. 
Friede ist für uns alle wichtig, aber nicht messbar oder 
wägbar. Er ist viel mehr als nur einfach nicht Krieg. 
Friede ist ein wesentlicher Bestandteil im christlichem 
Glauben, in der Messliturgie (Friedensgruß, „der Friede 
sei mit Euch“)

Der 8. Mai 2007 sagt uns, dass unser Heimatland jetzt 
schon 52 Jahre lang im Frieden leben darf und kann. 
Wir alle dürfen fest und sicher glauben, dass noch viele 
Jahrzehnte folgen können.
Jeder von uns kann seinen Teil zum Frieden in seinem 
Leben beitragen. Indem man selber zu einem fried-
lichen Ich findet, indem man den dauerhaften Frieden 
zu seinem Nachbarn und seiner Umgebung findet. 
Daran kann man jeden Tag seines Lebens arbeiten, 
man kann auch jeden Tag neu damit anfangen.
Viel Freude bei der persönlichen Friedensfindung. 

Amtliche Mitteilung



Tag der Sonne am 4. und 5. Mai 2007

Was kann Solarenergie, wie viel bringt sie 
und was kostet sie?
Dies und mehr erfährt man beim bundesweiten 
Tag der Sonne. Am 4. und 5. Mai steht die Solar-
energie im Zentrum. An über 450 Standorten in 
ganz Österreich informieren Gemeinden, Betriebe, 
Schulen und Energieberatungsstellen über Solar-
anlagen. „Heuer machen mehr als doppelt so viele 
wie im Vorjahr mit“, freut sich Roger Hackstock, 
Geschäftsführer des Verbandes Austria Solar. Alle 
Veranstaltungen zum Tag der Sonne findet man 
im Internet unter www.solarwaerme.at/aktions-
tag. Solarenergie ist umweltfreundlich, sauber und 
frei von Preisschwankungen. Mehr als 200.000 
Haushalte setzen bereits auf die Sonne, wenn es 
um Warmwasser und Energie für die Raumhei-
zung geht. Die Solartechnik ist ausgereift und wirt-
schaftlich. Für ein Einfamilienhaus genügen be-
reits vier bis sechs Quadratmeter Kollektoren, um 
zwei Drittel des Warmwassers zu erzeugen. Damit 
spart man 200 bis 300 Euro im Jahr an Energieko-
sten. Doppelt soviel erspart eine Solaranlage mit 
15 bis 20 Quadratmeter Kollektoren, die einen we-
sentlichen Beitrag für Warmwasser und Heizung 
liefert. Den Rest erledigt der Heizkessel. 
Tag der Sonne mit breiter Unterstützung
Organisiert wird die Aktion vom klima:aktiv Pro-
gramm solarwärme gemeinsam mit Klimabünd-

nis, „die umweltberatung“ und vielen lokalen 
Partnern. Die Leitung der Aktion liegt beim Ver-
band Austria Solar. Hersteller, Anbieter und Instal-
lateure laden zu einem „Tag der offenen Tür“ mit 
Betriebsführungen und Solar-Unterhaltung. Bei 
Infoständen, Anlagenbesichtigungen und Solar-
Festen in Gemeinden werden Interessierte unab-
hängig über Solarenergie informiert und beraten. 
Mit Sonnenliedern, selbstgebauten Solarmodellen 
und Solar-Versuchen erkunden SchülerInnen die 
konkreten Möglichkeiten zur Nutzung der Son-
ne. Der Tag der Sonne findet zeitgleich auch in 
Deutschland ( www.woche-der-sonne.de) und 
der Schweiz ( www.tagdersonne.ch) statt, nach 
österreichischem Vorbild.
Solarenergie günstiger als man denkt
Mit Solarenergie spart man doppelt: bei der An-
schaffung und im Betrieb. Solaranlagen werden in 
allen österreichischen Bundesländern gefördert. 
Im Durchschnitt betragen die Landesförderungen 
rund 25 Prozent der Investitionskosten. Hinzu 
kommen noch Gemeindeförderungen, die im 
Schnitt bei etwa 10 Prozent der Investitionskosten 
liegen. Auch ein Steuerabsetzbetrag von rund 300 
Euro ist möglich. Die aktuelle Solarförderung aller 
Bundesländer findet man im Internet unter www.
solarwaerme.at/EFH/Foerderungen.

Im Landespflegeheim Ybbs/Donau wird als neue Ser-
viceleistung die integrierte Tagespflege angeboten. 
Von 8:00 bis 16:00 Uhr, Montag bis Freitag (darüber 
hinaus in Absprache mit der Pflegedienstleitung), 
können pflegebedürftige Personen als „Tagesgäste“ 
betreut werden. Kostenzuschuss der Sozialhilfe ist 
möglich!

Kontakt:
NIBELUNGENHEIM YBBS
3370 Ybbs/Donau, Klosterhofstraße 9
Tel.: 07412 52440,  
e-mail: lpph.ybbs@noelandesheime.at
Dir. Gertrude Bauernfried, Heimleitung
OSr. Rosemarie Reithner, Pflegedienstleitung

Integrierte Tagespflege im Nibelungenheim Ybbs

Gratis Siloplanenentsorgung

Der Gemeindeverband für Umweltschutz und  
Abgabeneinhebung im Bezirk Melk führt gemein-
sam mit den Raiffeisen Lagerhäusern Mostviertel 
Mitte und Zwettl sowie der BBK Melk 
von Montag, 21. Mai bis Mittwoch, 23. Mai 
2007
eine einmalige kostenlose Sammlung von Silopla-
nen durch. Nähere Info am Gemeindeamt.

Kunst im WIrtshaus

Unter dem Motto „Mit allen Sinnen genießen“  
schicken sechs weibliche Künstlerinnen aus  
Österreich ihre Werke auf die Reise durch Niederö-
sterreichs beste Gasthäuser. 

17. bis 20. Mai
Gasthof s´Mostlandl

Marktplatz 9
3253 Erlauf 



Friedensgemeinde Erlauf
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3253 Erlauf, Melker Straße 1
Tel 02757 / 62 21
www.friedensgemeinde.at

Freitag 4. Mai 2007 ab 20:30 Uhr Long Tom Party, kein Eintritt 

Samstag 5. Mai 2007 
kein Eintritt 

ab 14 Uhr Kinderprogramm: Kinderpolizei, 
 Spielebus, Hüpfburg, Straßenspiele,…
ab 15 Uhr Luftballonstart
17 Uhr Kasperltheater im GH. Mostlandl
18 Uhr Präsentation der neuen Feuerwehrautos 
19 Uhr Trachtenkapelle Erlauf

20:30-21:30 Uhr Eintreffen der 
  Fackelträger aus allen Ortsteilen und aus den 

Nachbargemeinden
21:30 Uhr Entzünden des Friedenfeuers 
 am Marktplatz
ab 22 Uhr the woodn earf band
  most famoust masters of art very important and 

necessary

Sonntag 6. Mai 2007
Frühschoppen mit der  Trachtenkapelle Erlauf

18 Uhr Kirchenkonzert
»Meiner Seel‘« – Lieder von DIESSEITS und JENSEITS mit 
dem Kärntner Männerensemble »SCHNITTPUNKTVOKAL«
Eintritt € 11 / bis 18 Jahre Schüler, Studenten € 6

Freitag 11. Mai 2007
19 Uhr Ausstellungseröffnung im Ausstellungssaal 
des Gemeindeamtes, Künstler des Projektes »Atelier an der 
Donau« stellen ihre Werke aus. 

Kunst entlang des Donaustroms und unseren 
östlichen und südlichen Nachbarn, Eintritt frei
Dauer der Ausstellung bis Ende Mai

Kunst im WIrtshaus

Frau Dir. Unger hat eines ihrer Ziele erreicht: ein 
großes Angebot von Kinder- und Jugendbüchern 
für die Schülerinnen und Schüler. Lesefreude soll 
entstehen.
Am 13.04.2007 hat Herr GR Pfarrer Walter Dier die 
Segnung vorgenommen. Für Frau Dir. Unger und die 
Lehrkräfte war dieser Tag auch Anlass für ein großes 
Schulfest. In Programmpunkten von A bis Z wurden 
vielfältige Darbietungen mit den Schülerinnen und 
Schülern einstudiert und vorgetragen. 

Die Kinder fanden in den Ehrengästen, Lehrkräften, 
Eltern, Geschwistern u.s.w. ein großes, begeistertes 
Publikum.

Segnung der neuen Schulbibliothek in der Volksschule



Veranstaltungshinweise

27. 04. 07			   Spare Ribs Essen -  Gasthof s`Mostlandl 
28. 04. 07	 20.00 Uhr	 Frühlingskonzert der Trachtenkapelle Erlauf  
29. 04. 07			   Erstkommunion
30. 04. 07 	 19.00 Uhr	 Maibaumaufstellen am Marktplatz, FF und TKE Erlauf
30. 04. 07			   1. Erlaufer Tanz in den Mai im Gasthof s`Mostlandl
01. 05. 07	 08.00 Uhr	 Florianimesse
01. 05. 07	 10.30 Uhr	 Radtour nach Hochrieß, Treffpunkt 10.30 GH. Schauer, Veranstalter SPÖ Erlauf 
01. 05. 07			   Maibaumaufstellen in Knocking 
04. - 06. 05. 2007		  Erlaufer Friedenstage 
08. 05. 07	 11.00 Uhr	 Mutterberatung in der Mutterberatungsstelle am Gemeindeamt
11. 05. 07	 19.00 Uhr	 Erlaufer Friedenstage - Ausstellungseröffnung 
11. 05. 07			   Oldieabend mit Wolfgangs Miniband - Gasthof s`Mostlandl
16. 05. 07	 20.00 Uhr	 Stadlparty der JVP Erlauf in „Bindis Stadl“, 
19. 05. 07			   Maiandacht am Eichberg
20. 05. 07			   Kirtag in Erlauf 
22. 05. 07	 19.00 Uhr	 Vortrag - Schadstofffrei Ernährung, Gesunde Gemeinde Erlauf, Gasthof s`Mostlandl
01. – 03. 06. 07		  Erlaufer Zeltfest mit Fahrzeugweihe des neuen FF Autos, TKE und FF Erlauf
07. 06. 07			   Fronleichnam – Weckruf der Trachtenkapelle Erlauf
10. 06. 07			   Marterlwanderung mit Weisenblasen über die Hochgreding, Kath. Frauenbewegung
16. 06. 07			   Sonnwendfeuer am Eichberg, in Verbindung mit der Sonnenwende Nibelungengau


